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Aus einer originellen Objektlösung
eines Lamellen-Schiebesystems 
an Dresdens Stephanienplatz hat 
die Solarlux Aluminium Systeme
GmbH ein komplettes Programm
entwickelt.

Die Idee zum Programm brachte die
erkennbare Renaissance des Klappla-
dens in der Architektur. In dem er-
wähnten Objekt in Sachsens Metropo-
le wurden Schiebeläden aus Kiefern-
holz eingesetzt, die horizontal zu ver-
schieben sind. Sie dienen zugleich als
individueller Sonnenschutz und als
reizvolle Gestaltungsvariante auf einer
ansonsten eher nüchternen Funktions-
fassade. 

Platzsparende Lösung
Jeder der vakuumimprägnierten und
mit einer Dickschichtlasur behandelten
und somit wirksam vor Witterungs-
einflüssen geschützten Flügel läuft auf
einer separaten Schiene und ist in je-
der Stellung individuell mit Hilfe
einer Verriegelungsstange zu arretie-
ren. Dadurch kann der Bewohner
Sonnenschutz und Tageslichtbedarf
nach seinen Bedürfnissen regulieren.
Eine Überlappung der einzelnen Flü-
gel ist möglich. Auf diese Weise ent-
steht gleichzeitig eine abwechslungs-
reiche Auflockerung von Fassaden
durch die beliebige, beinahe spieleri-
sche Anordnung der Lamellenflügel.
Auf Wunsch lassen sich alle Flügel
unsichtbar hinter einer Fassadenver-
kleidung verbergen.

Das vorgestellte Solarlux Lamellen-
Schiebesystem sieht als Weiterent-
wicklung der Objektlösung am Dres-
dener Staphanienplatz die Wahl un-
terschiedlicher Hölzer für die Lamellen
vor. Sie können dabei starr oder be-
weglich ausgeführt werden, wobei zu-
sätzlich der Einfall des Tageslichtes –
etwa für Bildschirmarbeitsplätze – in-
dividuell gesteuert werden kann. Wei-
tere wählbare Varianten sind z. B.
verstellbare, innenliegende oder über-
stehende Lamellen.

Darüber hinaus hat Solarlux seine
langjährige Erfahrung bei Horizontal-
Schiebewänden konsequent auf sein
neues Lamellen-Schiebsystem übertra-
gen. Die Ergebnisse sind u. a. platz-
sparende Parkpositionen sowie unter-
schiedliche Schiebemöglichkeiten. So

lassen sich die Lamellen beispielsweise
über nur eine Laufschiene verschie-
ben. Dabei ist eine Parknische inte-
griert. Der Vorteil besteht darin, daß
nur wenig Platzbedarf für die Lauf-
schiene benötigt wird und alles in
einer Ebene angeordnet ist. Eine
Alternative hierzu ist ein klassisches,
parallel verlaufendes Mehrschienen-
system mit entsprechender Überlap-
pungs- und Parkmöglichkeit. ❏
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Individuelle Tages-
lichtsteuerung und
wirksamer Sonnen-
schutz mit ver-
schiebbaren Holz-
klappläden: das
neue Lamellen-
Schiebesystem 
ermöglicht zudem
abwechslungs-
reiche Gestaltungs-
varianten
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